
Eine Ausstellung zum Geburtstag
Stadtmuseum zeigt bis 28. Juni eine Auswahl von Werken von MATTHIAS KLEMM
LEIPZIG. Museums-Neuigkei-
ten Teil 2 – 85 Jahre alt wird der
Leipziger Künstler Matthias
Klemm und zwar am 8.Mai: Aus
diesemAnlass zeigt das Stadtge-
schichtliche Museum Leipzig
unter dem Titel „Lebendige
Hoffnung“ noch bis zum 28. Ju-
ni eine weitere Auswahl aus sei-
nemWerk.

SAMMLUNG IM HAUS
UMFASST 50 ARBEITEN

Der Hintergrund: Die Sammlung
des Hauses umfasst mittlerweile
mehr als 50 Arbeiten von Mat-
thias Klemm. Ein Teil dieserWer-
ke ist dauerhaft in der Ausstel-
lung im Alten Rathaus zu sehen,
darunter das eindrucksvolle Ge-
mälde „Erfasst, geschunden
und doch lebendig“ von 1992,
das sich mit der Stasi-Überwa-
chung in der DDR auseinander-
setzt. Die erweiterte Auswahl
kannnunkostenfreiDienstagbis
Sonntag von 10 bis 18 Uhr be-
such werden.
Der Künstler Matthias Klemm

wurde am 8. Mai 1941 in Brom-
berg (Bydgoszcz) geboren. Nach
einer Ausbildung zum Werbe-

grafiker studierte er an den
Kunsthochschulen in Dresden
undLeipzigund ist seit 1965 frei-
schaffend tätig. Schon früh
arbeitete er für kirchliche Auf-
traggeber und gestaltete unter
anderem Plakate, Glasfenster
und Innenräume. Sein Engage-
ment in der kirchlichen Friedens-
bewegung führte in der DDR zu

staatlicher Skepsis und er-
schwerte ihm zeitweise die Mit-
gliedschaft im Verband Bilden-
der Künstler.
Zu seinen bekanntesten Wer-

kenzähltdiegroßformatigeDar-
stellung des gekreuzigten Chris-
tus mit der Inschrift „Angeklagt
der Anstiftung zum Frieden“
von 1982, die ursprünglich für

die Thomaskirche geschaffen
wurde. Auch dieses Werk ist
heute im Alten Rathaus zu se-
hen. Nach 1989 setzte sich
Klemm künstlerisch mit den Er-
eignissender FriedlichenRevolu-
tion auseinander, insbesondere
in seinen vielfach reproduzierten
„Tagebuchblättern“, die als be-
sonders authentisches Zeitzeug-
nis gelten.

KONTINUIERLICHE
ERWEITERUNG

In den vergangenen Jahrenwur-
de der Museumsbestand konti-
nuierlich erweitert. Zu den Neu-
zugängen zählen unter ande-
rem ein grafischer Zyklus zur
Matthäus-Passion Johann Se-
bastian Bachs sowie Porträts be-
deutender Gewandhauskapell-
meister und Thomaskantoren
der jüngeren Vergangenheit. In
diesen Arbeiten hält Matthias
Klemm seine Motive bevorzugt
in Momenten höchster Kon-
zentration und Dynamik fest.

2 Infos:
www.stadtgeschichtliches-
museum-leipzig.de

Werke von Matthias Klemm – hier „Andris Nelsons dirigiert“ –
sind derzeit im Stadtgeschichtlichen Museum zu sehen.

Bild: Matthias Klemm

Ende für Umweltzone?
Nach Stadtangaben hat sich die LUFTQUALITÄT zuletzt verbessert
LEIPZIG. Tief durchatmen!
Denn die Zahlen zeigen es: Die
Luftqualität hat sich in den ver-
gangenen Jahren deutlich ver-
bessert in Leipzig.Daswiederum
hat Auswirkungen und zwar
nicht nur auf das tiefe Luftholen:
Die Umweltzone sei nicht mehr
erforderlich, teilt die Stadtver-
waltung mit.

GRENZWERTE EINGEHALTEN

LautAmt fürUmweltschutzwer-
den seit 2019 an allen offiziellen
Messstationen die Grenzwerte
für Feinstaub (PM10) und Stick-
stoffdioxid zuverlässig eingehal-
ten. Auch aktuelle Prognosen
bestätigen: Die Werte bleiben
auchohneUmweltzonedeutlich
unter den gesetzlichen Vorga-
ben. Deshalb erklärt Umwelt-
bürgermeister Heiko Rosenthal:
„Mit dem künftigenWegfall der
Umweltzone, wie wir sie heute
kennen, setzen wir auf primär

auf zielgerichtete Maßnahmen
an besonders belasteten Orten,
um auch den kommenden An-
forderungen gerecht zu wer-
den.“
Kurzer Rückblick: Die Um-

weltzone in Leipzig gilt seit
2011. In den Jahren bis 2016
wurde ihreWirkung vomSächsi-
schen Landesamt für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie
gemeinsammit demLeibniz-Ins-
titut für Troposphärenforschung
Leipzig unter Beteiligung der
Stadt Leipzig wissenschaftlich
untersucht. Das Ergebnis dieser
Untersuchungen: Die Umwelt-
zonehat insbesonderedie Belas-
tung durch ultrafeine Partikel
messbar verringert und damit
die Luftqualität sowie den Ge-
sundheitsschutz in Leipzig deut-
lich verbessert.
Unter den heutigen Bedin-

gungen leistet die Umweltzone
jedoch nur noch einen sehr ge-
ringen Beitrag zur Luftreinhal-

tung. Das zeigen Modellrech-
nungen der Stadt Leipzig. Da die
rechtlichen Voraussetzungen
für ihre Beibehaltung nichtmehr
gegeben sind, wird die Umwelt-
zone im Rahmen der anstehen-
den Fortschreibungdes Luftrein-
halteplans in ihrer derzeitigen
Form aufgehoben.

BLICK IN DIE ZUKUNFT

Gleichzeitig richtet sich der Blick
in die Zukunft: Ab 2030 treten in
der EUdeutlich strengereGrenz-
werte in Kraft, die bis Ende 2026
in deutsches Recht umgesetzt
werden müssen. Erste Modell-
rechnungen deuten darauf hin,
dass diese Vorgaben nicht an al-
len Straßenabschnitten in Leip-
zig eingehalten werden könn-
ten. Die Stadt befasst sich daher
bereits jetzt mit geeigneten
Maßnahmen, um auch künftig
eine Luftqualität unterhalb der
Grenzwerte zu gewährleisten

Von Sommer und Sonne
NEUE SONDERAUSSTELLUNG im Stadtgeschichtlichen Museum
wirft einen Blick auf 400 Jahre „Sommer in Leipzig“
LEIPZIG. Museums-Neuigkei-
ten Teil 1: Na, worauf freut man
sichammeistenmitdenBlickauf
die anstehenden Monate? Na,
klar, auf „Sonne. Satt.“Undpas-
send dazu hat das Stadtge-
schichtliche Museum in diesen
Tagen eine Sonderausstellung
eröffnet, die sich dem Thema
„Sommer in Leipzig“ widmet
und dabei eine wechselhafte
Geschichte über 400 Jahre
durchstreift.

DIE SEHNSUCHT NACH LICHT
UND LÄSSIGKEIT

Ach,diese Sehnsuchtnach Licht,
Luft und Lässigkeit! Sommer
verspricht luftig fröhlicheMode,
Eis am Stiel, Grillparty, Feste und
Konzerte im Freien. Und er ver-
heißt vor allem Badevergnügen.
Gebadet wurde schon immer,
ob in den zahlreichen lokalen
Gewässern oder in heute teils in
Vergessenheit geratenen Natur-
und Freibädern. Bademoden
und Schwimmstile wechseln
ebenso wie der Freiluftsport.
Doch dieser sonnig-heitere

Blick auf die Leipziger Sommer-
geschichte wäre nur die halbe
Wahrheit. ExtremeHitzephasen,
Dürreperioden und Unwetter
gehören ebenso zu dieser Jah-
reszeit und stellen die Leipzige-
rinnen und Leipziger vor beson-
dere Herausforderungen – mit
steigender Tendenz. Städtebau
neu denken und mehr Grün auf
Plätzen, Häuserwänden undDä-
chern sind beispielhafte Instru-
mente dafür, dass die kommen-
den Sommer in Leipzig eine an-

genehme und aushaltbare Jah-
reszeit bleiben. Gelingt dies
nicht, hat man ganz schnell die
sommerliche Sonne satt.
Mit all diesenDingen beschäf-

tigt sich „Sonne. Satt. Sommer
in Leipzig“ und zwar über den
gesamten Sommer bis zum 26.
Oktober. „Die Ausstellung fängt
die Opulenz dieser Jahreszeit
nicht nur über fröhlich-freche
und erinnerungsstarke Objekte
ein, sondern auch mit lebendi-
gen und vor allem farbenfrohen

Gestaltungselementen“. erklärt
Projektleiterin und Kuratorin Dr.
Maike Günther und ergänzt:
„Sie eröffnet einen Kosmos der
ErinnerungenanLeipzigerBade-
orte und Bademode, an som-
merliche Auszeiten in Nah und
Fern, an Inseln der Sommerfri-
sche in der Stadt und ihren ehe-
maligen Vororten, an die unzäh-
ligen Events, Konzerte, und die
besondere Kulinarik des Som-
mers in Leipzig.“ Begleitet wird
dies – na klar – von einem Rah-

menprogramm: Da wird einmal
imMonat zur thematischenFüh-
rung durch die Sonderausstel-
lung geladen, der nächste Ter-
min ist 3. Juni. Und am 13. Juni
werden Sommer-Vibes zum An-
ziehen hergestellt: Dies ist ein
Batik-Upcycling-Workshop, der
die Inspirationen vergangener
Jahrzehnte aufgreift. RED./JW

2 Infos:
www.stadtgeschichtliches-
museum-leipzig.de

Sommerliche Gefühle und Sonne satt: Dies bietet die neue Sonderausstellung im Stadtgeschichtli-
chen Museum Leipzig. Foto: Markus Scholz
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WENDT ANTIQUITÄTEN
IM FREGEHAUS (Straßenfront)

Kompetenz seit 25 Jahren ̶ Ihr Spezialist für Schmuck und Antiquitäten

ANKAUF UNDVERKAUF
Gold- und Silber Schmuck, Bestecke, Münzen, Orden,

Meissner Porzellan, Figuren, Antikes aller Art.
Besuchen Sie uns oder vereinbaren Sie einenTermin unter 0172363094401723630944
04109 Leipzig Zentrum, Katharinenstr. 11 (50 m vomMarktplatz entfernt)
Telefon: 0341 9422549 | 0172 3630944 | www.antiquitaeten-wendt.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 Uhr bis 16 Uhr, Samstag 11 bis 15 Uhr

Diese Unikate funkeln herrlich!
Mitten in der Leipziger City lockt ANTIQUITÄTEN WENDT mit außergewöhnlichen Schmuckstücken
LEIPZIG. Vieles schön macht
der Mai: Das ist doch genau die
passende Zeit für ein außerge-
wöhnliches Schmuckstück –
auch, wennman zum anstehen-
den WGT-Festival in Leipzig
glänzen will. Da bietet sich ein
Besuch imGeschäft vonAntiqui-
tätenWendt imHerzenderMes-
sestadt an: nur einen Katzen-
sprung vom Markt entfernt fin-
det man hochwertige Unikate –
glänzend, modern und mit ech-
ten Edelsteinen besetzt.
Inhaberin Christina Wendt ist

begeistert von alten Dingen:
dies kann man auf den ersten
Blick in dem schicken Geschäft
unter dem geschwungenen Ge-
wölbedecke in der Katharinen-
straße sehen. Aber – und dies ist

durchaus ungewöhnlich für ein
Antiquitätengeschäft – sie hat
eben auch ein Herz für Funkeln-
des, Modernes und Neuwerti-
ges. Zumindest, wenn es um
Schmuck geht: „Dies sind Stü-

cke, die ichwahnsinniggern ver-
kaufe: Erschwinglicher Schmuck
mit einem ganz eigenen, unver-
wechselbaren Design, der ganz
neuwertig mit echten Edelstei-
nenglänzt.“ In denVitrinen lässt

sich in der Tat ganz viel Funkeln-
desmit einemganz individuellen
Charakter entdecken – wobei
die Inhaberin natürlich mit Rat,
Tat und guter Beratung zur Seite
steht. Apropos entdecken: dies
kann man ebenfalls bei Antiqui-
täten Wendt – es gibt Meißner
Porzellan und Münzen oder Or-
den, schicke Figurenoder kleine,
feine Gegenstände für ein eben
nicht ganz alltägliches Wohner-
lebnis. Ach ja: Antiquitäten
Wendt kauft gern auch schöne
alte Sachen auf.

2 Antiquitäten Wendt
Katharinenstraße 11
Tel.: 0341 9422549
E-Mail: wendt-antik@hotmail.de
www.antiquitaeten-wendt.de

Einzigartig: Der Schmuck bei Antiquitäten Wendt. Foto: A. Kempner
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